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Geschichten Geschrieben von Sascha Hartmann


Viel Spaß bei diesen Geschichten, die Sie hoffentlich zumindest kurzweilig in andere Gedanken und Welten bringen.


Was so alles in einer Bar passieren kann. Die Gäste, Gangster, nach Feierabend, alte Geschichten die schon immer sind, waren und immer sein werden, dies alles finden Sie hier auf den folgenden Seiten.


Wie bereits gewünscht, viel Spaß damit.


Ihr, Sascha ponti Hartmann




Vorwort


Hallo liebe Leser.


Hier handelt es sich um Neuauflagen einiger meiner Geschichten aus meinem dritten E-Bock Bargeschichten und andere Herzensangelegenheiten von Gangstern und Co, aber auch aus anderen E-Book Veröffentlichungen von mir, so wie Lieder und auch ganz neue Geschichten mit dem ein oder anderen alten Bekannten, wer so meine Geschichten kennt.


Die letzte Geschichte in diesem Werk ist übrigens wieder im Drehbuchstil geschrieben.


Dazu gibt es wie gesagt noch ein paar Liedtexte und ganz neue Geschichten.


Und nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen.


Ihr Sascha ´ponti` Hartmann


Es gibt vieles zu sagen,


doch denke ich erst noch nach.


Will ich es dann aufschreiben,


liegen die Gedanken brach.




Kein Entkommen


Kapitel 1:


Zuflucht


Rick und Simon sitzen an der Theke ihrer Stammbar und trinken etwas.


Es ist früher Abend und die Bar füllt sich langsam.


Plötzlich stürmen zwei Männer, bepackt mit zwei olivfarbenen Taschen in die Bar. Sie bleiben am Eingang stehen, werfen die Taschen zu Boden und schauen sich hektisch um. Es ist unschwer zu erkennen, dass sie bewaffnet sind.


Alle Gäste schauen in ihre Richtung. Einige geraten leicht in Panik. Rick und Simon allerdings bleiben ganz ruhig und schauen was nun passiert. Einer der Männer wendet sich zu den Gästen und zielt mit einem Revolver in die Bar, während der andere an der Tür stehen bleibt und aus Ausschau nach draußen hält.


„Bleibt alle ganz ruhig!“, sagt der Mann, der mit dem Revolver vereinzelt auf Gäste der Bar zielt, „Wir verschwinden gleich wieder und niemand wird verletzt werden!“


Alle Gäste bleiben ruhig. Die einen aus Angst, die anderen im Glauben dass nichts passieren wird und dann Simon und Rick, die erst sich gegenseitig anschauen und dann zum Barkeeper, bereit etwas zu tun, wenn es nötig wäre.


„Also verhaltet euch alle ganz ruhig!“, sagt der Mann mit dem Revolver dann wieder, „Dann ist auch alles ganz schnell vorbei und ihr seid uns wieder los!“


Simon und Rick schauen wieder auf den Mann, der mit der Waffe in Richtung Gäste fuchtelt. Dann schauen sie vereinzelt in die Gesichter der anderen Gäste. Sie sehen zwar in vielen Gesichter Angst, aber es bleiben tatsächlich alle Gäste ruhig; niemand schreit oder versucht etwas.


Kapitel 2:


Die Polizei ist da


Kurz nach dem Erscheinen der beiden bewaffneten Männer mit den beiden olivfarbenen Taschen, hört man auch schon, wie Polizeiwagen mit Sirene vor die Bar, mit quietschenden Reifen gefahren kommen.
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